
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstalterin: 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 
 
 
Veranstaltungsort: 
FRIEDA 23, Friedrichstr. 23, 18057 Rostock 
 
 
Anmeldung: 
Eine verbindliche Anmeldung mit Anmelde-
bogen, per E-Mail, Telefon oder im Internet 
bis zum 25. Oktober 2017 ist notwendig.  
 
 
Teilnahmegebühr: 
15 Euro (wird vor Ort in bar erhoben). 
Im Teilnahmebeitrag ist das Mittagessen ent-
halten. 
Eine Ermäßigung für Personen ohne geregel-
tes Einkommen (Studierende, Sozialleistungs-
empfänger_innen) ist möglich. 
 
 
 
 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie 
sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 
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Tagesseminar 
 
Solidarisch Wirtschaften – 
Ideen, Beispiele und  
Ambivalenzen 
 
 
 
 
 
 
am 04. November 2017 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
in Rostock 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programm 
 

10.00 - 10.30 Uhr 
Begrüßung und Vorstellung 

 
10.30 – 11.30 Uhr  

Einführung 

 
11.30 – 11.45 Uhr  

 
11.45 – 13.00 Uhr

Praktische Beispiele zur Vielfalt  
alternativen Wirtschaftens 

 
13.00 – 14.00 Uhr 

Mittagspause 

14.00 – 15.30 Uhr 

 
15.30 – 15.45 Uhr 

Pause 

 
15.45 – 17.00 Uhr  

Präsentation der Ergebnisse 
und Feedback 

 
17.00 Uhr 

Ende des Seminars 

 

 

 

 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie herzlich 
ein zum Tagesseminar 
 

Solidarisch Wirtschaften –  
Ideen, Beispiele und 

Ambivalenzen 
 

Es gibt viele Ideen, wie die Wirtschaft in einer 
globalisierten Welt so gestaltet werden kann, 
dass sie die Bedürfnisse vieler erfüllt, anstatt 
die Profite einiger weniger zu mehren. Hierzu-
lande wie auch in vielen anderen Ländern der 
Welt werden alternative Ökonomien heute 
schon umgesetzt. 
 

Das Seminar bietet einen kritisch-solidarischen 
Blick auf vielfältige Ansätze »anderen« Wirt-
schaftens, zum Beispiel: Wie funktionieren 
Genossenschaften? Wie gelingt gemein-
schaftliches Wohnen oder die Arbeit im 
selbstverwalteten Betrieb? Was ist das Beson-
dere an der Solidarischen Landwirtschaft? 
 

Diese Alternativen haben unterschiedliche 
Entstehungsgeschichten, sprechen verschie-
dene Bevölkerungsgruppen an, nützen den 
eigenen Mitgliedern und wirken oft auch in 
die Gesellschaft hinein. Das Seminar möchte 
Fragen aufwerfen und Perspektiven aufzei-
gen, die auch zum Selbermachen ermutigen. 
 
Leitung: 
Elisabeth Voß 
beschäftigt sich als Publizistin und Betriebs-
wirtin mit Ideen und Praxen alternativer, ge-
nossenschaftlicher, sozialer und solidarischer 
Wirtschaftsweisen. 2015 hat sie den „Weg-
weiser „Solidarische Ökonomie – „Anders 
Wirtschaften ist möglich!“ in einer 2. aktuali-
sierten und erweiterten Auflage verfasst.  
www.elisabeth-voss.de 
 
 

„Seminar „Solidarisch Wirtschaften“ 

am 04.11.2017 in Rostock 


